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Hieronymus Frescobaldi. Darſtellung ſeines Lebensganges Uund
haffens auf Grund archivaliſcher und bibliographiſcher Documente. Fr

Haberl.
ohanne Beerens weiland hochfürſtl Sächſiſch Weiſenfeldiſchen

Concertmeiſters und Kammermuſiei muſikaliſche iscurſe (Fortſetzung
Jahrbuch

Es folgen dann noch Anzeigen, Beſprechungen, Kritiken üher liturgiſche,
äſthetiſche und hiſtoriſche Werke und das Ganze ſchließt mit Proſpecte
der Kirchenmuſikſchule Regensburg, welcher der materielle Erfolg des
Jahrbuches zugute kommen ſoll

Der Verth des Buches ird aber noch dadurch erhöht, daß
asſelbe Eenne ſehr ſchätzbare muſikaliſche Beilage enthält, nämlich enne 18824

bpro Defunetis 20 inaequales AuCtOre GClaudio Casciolini,
we nach dem Berichte aber Rom außerordentlich oft
wird und zwar ausſchließlich der päpſtlichen Capelle bei Begräb⸗
niſſen Cardinälen oder bei geſtifteten Anniverſarien. Das Graduale
un der Tractus die bei Casciolini ehlen, hat Haberl „QAus dem chönen
bisher nicht M Neuausgabe exiſtirenden vierſtimmigen Requiem von Ludwig
Viadana aArtttur gebracht und eingeſchaltet“

Der Preis des Jahrbuches wurde zwar dieſesmal NM 1.20 auf
M erhöht der aber dennoch mi ich auf das was auf
150 Seiten Noten und ſchöner Ausſtattung geboten wird eln
minimaler genannt werden muß

Es verdient daher das kirchenmuſikaliſche Jahrbu für das Jahr 1887
ewiß warm empfohlen 5  * werden öge CS rech viele Freunde finden,
die durch den Ankauf desſelben ohne Riſico das Ihrige beitragen zUur Reali-⸗
ſirung des materiellen Zweckes, den ſich die Redaction des Jahrbuches bei
der Edirung desſelben auch vor ugen geſtellt

S Florian. eter eh b V, reg Chorherr.
45) Des ehrw Dieners Gottes Claudius de La Colombieére

aus der Geſellſchaft Jeſu Betra  ungen Üüber das Leiden
unſere eſus gehalten 5  I London Aus
dem Franzöſiſchen.) Paderborn Bonifacius⸗Druckerei 1887 klein 8⁰
S 110 Preis 56 kr

Dieſe Betrachtungen des de 1a (geb 2 Februar 1641
geſt 15 Febr neuerdings zu veröffentlichen, Q ſehr verdienſtvoll
Sie efaſſen ſich nich 0 ſehr mi dem Leiden Jeſu ondern behandeln
das ild des leidenden Erlöſers beſonders Unter Geſichtspunkten die eS als
das nachzuahmende eiſpie zelgen die ſtellvertretende Buße Liebe, Ge⸗
U Selbſtverleugnung, der Seeleneifer Jeſu ferner zeichnen ſie die Sünde
des Uda den V all des E das Verhalten des Pilatus und ühren
zur Büßerin Maria Magdalena 3u den Füßen Jeſu mner Weiſe, daf
die jedesma ezweckte Belehrung U von ſelbſt ich ergibt Ur einzelne
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Sätze, die dem Leſer auf 50, 85, 96 auffallen dürften, wollen nicht
ganze Zuſtimmung erzielen; allein das ſchmäler nicht den hohen erth
dieſer Betrachtungen, die durch ihre Correctheit, Tiefe, Innigkeit und dle
Einfachheit gewiß den egen erzielen, den der Ueberſetzer denſelben wünſcht.

Münſter Wĩ rof Aloys ch
46 Der Seraphiſche ,.e..,  Weltpatriarch St. Franciscus von

Erſtes Gebetbuch zu ſeiner Verehrung. Von Wilhelm Auer,
Ordensprieſter. lit biſchöfl. und Druck⸗Erlaubniß der Ordensobern
Augsburg. 1886 Huttler's Verlag. 160 510 G Preis in Glanz  2
leinwand gbd 1.— 62 kr

Der och Verfaſſer legt dem hl Franciscus den Namen „Sera⸗
phiſcher eltpatriarch“ bei, eil ſein III Tden nach des heil Vaters
Leo III Intention ern Weltorden ſein ſoll Durch die Herausgabe ſeines
Gebetbuches will dem Verlangen nach einem eigenen Gebet⸗ und Aeder⸗
buche zur Verehrung des Ordensſtifters abhelfen und dadurch zugleich
zum Vertrauen auf die mächtige Fürbitte desſelben aneifern. Wir zweifeln
nicht, daß das Büchlein allen Verehrern des hlU Franciscus eine will
kommene Habe ſein ird Die äußere Ausſtattung ein hübſches Titel⸗
W ſtellt die Stigmatiſirung des eiligen von Aſſiſi dar iſt des II
rühmten literariſchen Inſtitutes Huttler's würdig.

Freiſtadt. Profeſſor Dr U

47 Das andächtige Kind, Gebetbüchlein für Schulkinder. Von
einem geiſtlichen Kinderfreunde. Mit kirchlicher Approbation 160 96 S
ainz, Franz Kirchheim 1886 kr

Ein neues Kindergebetbüchlein, welches ſich anderen dieſer Gattung
würdig anreiht, h ihnen nicht nachſteht, aber vor denſelben auch ni
orau hat 1e AllerheiligenLitanei ſollte nicht fehlen In der Namen⸗
Jeſu⸗Litanei iſt die Anrufung: Jeſu, nge hohen Rathes (Jesu,
magni CO0S1iHi1 angelus, Botſchafter des großen Rathſchluſſes) neu und
unverſtändlich. Nichtsſagende Reimereien, wie 7, beim Ankleiden:
Ich lege die Kleider an, Herr führ' mich auf der Tugendbahn C

i V bemängeln.
S Florian. Profeſſor Dr Joh Ackerl.

48 Dashoeuntma göttlicher Liebe. Erwägungen
über das heiligſte Altarsſacrament tn Gebetsweiſen, von 0 Gayer,
fürſtl. hohenzolleriſchem Hofkaplan Mit Erlaubniß des hochw erzb. Cap
Vicariates Freiburg. Augsburg 1886 — Huttler's iterar.
Inſtitut. 1.2

In ſehr hübſch ausgeſtattetes Büchlein von XVI und 400 Seiten
klein ctav auf chineſiſchem Papier mit Schwabacherſchrift und rothen and
leiſten Die Gebetsweiſen richten ſich auf Jeſus im hh. Sacramente als


